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An(ge)dacht2 An(ge)dacht2

Liebe Gemeinde,
langsam hat auch dieser Winter ein Ende. Schnee-

chaos, Dunkelheit und Frost verlieren den Kampf 

gegen die Frühlingssonne. Die Natur erwacht aus 

ihrem Winterschlaf und begrüßt das neue Jahr mit 

ihrem frischen Grün.

„Siehe, ich will ein Neues schaī en. Jetzt wächst es 

auf. Seht ihr’s denn nicht?“

Fragt uns GoƩ  durch den Propheten Jesaja.

Und ich frage mich auch: Sehen wir es? Das ganz Neue, das GoƩ  wachsen 

lässt? Ich für meinen Teil habe da so meinen Zweifel. Es ist ja gerade das 

Besondere am Neuen, dass wir es noch nicht kennen. Wonach sollten wir 

denn Ausschau halten? Und worauf heŌ en wir unseren Blick, um es ja 

nicht zu verpassen?

In einem Lied, das ich gerade wieder gerne höre, heißt es frei übersetzt:

Wir beobachten den Sand in der Sanduhr

und sorgen uns um dessen stetigen Strom.

Und übersehen dabei, dass jeden Moment
das Glas zerspringen kann.

Zu gerne sehen wir auf die Vergangenheit und die Gewissheiten, die wir 

über die Jahre angesammelt haben. Doch wollen wir dabei nicht verges-

sen, dass GoƩ  ein Neues schaī en will. Etwas, das wir noch nicht kennen, 

ja noch nicht einmal abschätzen können. Lassen wir uns also überraschen 

und hängen uns nicht allzu sehr an das Alte, so fest und sicher es auch 

scheinen mag.

Der 1. April bietet eine schöne Gelegenheit, dass wir uns wieder ans 

Überrascht-werden gewöhnen. Tun wir uns den Gefallen und lenken uns 

gegenseiƟ g vom steten Strom der Sandkörner ab, wenn wir uns mit klei-

nen oder großen Streichen in den April schicken.

Denn ängstliches Abwarten ist sicher nicht angesagt. GoƩ  meint es gut 

mit uns und will ein Neues schaī en. Vielleicht sehen wir es ja doch!

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen 

 Pfarrer Tobias Matysik

An(ge)dacht2

Öī nungszeiten der St. Nicolaikirche Döbeln:
MiƩ woch bis Sonnabend:  13:00 - 17:00 Uhr
                              Sonntag:  12:00 - 16:00 Uhr

(Nicht geöī net an gesetzlichen Feiertagen in Sachsen.)
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Ein Busfahrer und ein Pfarrer 
stehen zusammen

vor Petrus am Himmelstor.
Ohne Beanstandungen darf der 

Busfahrer hindurch gehen,
der Pfarrer jedoch nicht.

Dieser beschwert sich:
 "Warum darf der Busfahrer durch 

und ich nicht?" 
Petrus erklärt: 

"Bei deinen Predigten haben die 
Leute meistens geschlafen,

aber bei seinem Fahrstil
haben alle im Bus gebetet!"

WichƟ ge Termine:
am 06.03. Weltgebetstag in Hof ........................................................... Seite 10
 Weltgebetstag in Döbeln ..................................................... Seite 9
am 07.03. Konzert mit dem Duo Zöllner in Jahna ................................ Seite 10
 Frauenfrühstück in Hartha .................................................. Seite 21
am 08.03. Weltgebetstag in Ziegra ....................................................... Seite 12
am 15.03. Konzert des Kammerorchesters in Döbeln .......................... Seite 4
am 28.03. Auī ührung der Markuspassion in Döbeln .......................... Seite 4
am 11.04. Kirchenputz in Technitz (und auch am 18.04.) .................... Seite 12
am 17.04. Probenstart Projektchor Konfi rmaƟ onen ............................ Seite 6
am 19.04. Chorkonzert in Jahna ........................................................... Seite 10
am 23.04. Start der Bibelstunden in Döbeln ........................................ Seite 8
am 25.04. Sternstundenkonzert in Ziegra ............................................ Seite 12
am 26.04. Konfi rmanden-VorstellungsgoƩ esdienst in Mochau ........... Seite 6
zum vormerken:
am 02.05. Kirchenputz in Ziegra ........................................................... Seite 12
am 10.05. Konfi rmaƟ on in Döbeln ....................................................... Seite 6
am 24.05. Konfi rmaƟ on in Jahna .......................................................... Seite 6

Termine:
6. März:
18:30 Uhr, Hof
19:30 Uhr, Döbeln
8. März:
10:00 Uhr, Ziegra
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Chorprobe
im Jahnatal:

Ort: Pfarrhaus Jahna
Chor Jahna-Hof: MiƩwoch 19:00 Uhr

Proben der
musikalischen Gruppen

in Döbeln:
 Ort: Gemeindehaus (Kleine Kirchgasse 1)
 Posaunenchor: Dienstag 19:30 Uhr
 Nicolaispatzen: MiƩwoch  15:15 Uhr
 Kantorei:  MiƩwoch 19:30 Uhr
 Kurrende:   Donnerstag  17:00 Uhr
 Kammerchor:  nach Vereinbarung

 Ort: Bachzimmer (im Winter)
 Lobpreis: (nur ungerade KW) Do. 19:00 Uhr

17:00 Uhr, Kirche Jahna
Neujahrskonzert

mit dem Duo Zöllner

"Der Mond, die Katze
und all das"

Lieder vom Aufwachen und Träumen,
von Liebe und Zuversicht

(Eine Spende für die OrgelrestauraƟon und
die Musiker wird am Ausgang erbeten)

Sonnabend, 7. März (Nachholtermin)

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
> Markuspassion <

Reinhard Keiser zugeschrieben,
arrangiert von J. S. Bach

Kantoreien Döbeln und Oschatz
Solisten

MiƩeldeutsches Kammerorchester
Leitung: Kantor Markus Häntzschel

Karten sind im Vorverkauf zu 15,-€ (erm. 
12,-€) im Pfarramt, der Löwenapotheke 
und bei AugenopƟk Sandow erhältlich.  
(Abendkasse 18,-€/15,-€)

Die Markuspassion ist ein wahres Meis-
terwerk der Barockmusik und ein ein-
drucksvolles Zeugnis für die emoƟonale 
KraŌ und Ausdrucksstärke dieser Epo-
che.
Sie erzählt die Leidensgeschichte Jesu 
ChrisƟ, wie sie im Markus-Evangelium 
überliefert ist und zieht mit ihrer dra-
maƟschen Erzählweise und ihrem Ɵef 
bewegenden musikalischen Reichtum 
bis heute die Zuhörer in ihren Bann. Es 
erzählt nicht nur, es lässt den Zuhörer 
mit eintauchen ins Geschehen. 
Lassen Sie sich einladen, die Passionsge-
schichte  in besonderer Weise zu hören!

Sonnabend, 28. März

17:00 Uhr, Kirche Jahna
Konzert mit dem

Männerchor Schönfeld
(Eine Spende für die OrgelrestauraƟon
und die Musiker am Ausgang erbeten.)

Sonntag, 19. April

16:00 Uhr, Kirche Ziegra
27. Ziegraer Sternstunde

"Akkordeonata Elbflorenz"
Leitung: Veronika Wende

Das Konzert zum Instrument
des Jahres 2026 –
dem Akkordeon.

Acht davon werden die Ziegraer Kirche 
mit ihrem Klang füllen und zeigen, was 
klanglich mit diesen Instumenten mög-
lich ist.
Der EintriƩ ist frei, um eine angemessene 
Kollekte wird gebeten. 

Sonnabend, 25. April

Einladung
zum Projektchor

für die Konfirmationen
in Döbeln und Jahna

siehe Seite 6 und Seite 28!

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Konzert des

Kammerorchesters Döbeln
Leitung: SebasƟan Rehnert

Sonntag, 15. März
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in Technitz
im Pfarrhaus Technitz

Kirchenmäuse
Klasse 1+2

Donnerstag, 14-tgl.,
gerade  Woche
15:00-16:00 Uhr

Jungschar
Klasse 3-5

Donnerstag, 14-tgl.,
 ungerade  Woche

15:00-16:00 Uhr

in Döbeln
im KiJuFaZ

SenŅ örner
Klasse 1-4

MiƩ woch, 14-täglich,
gerade  Woche
15:15-16:30 Uhr

Jungschar
Klasse 5-6

MiƩ woch, 14-täglich
ungerade  Woche

14:30-16:00 Uhr

Stillbegegnung
03.03. / 07.04.

9:30 Uhr
im KiJuFaZ Döbeln

J U N G E  G E M E I N D E

immer freitags 19:00 Uhr
(Den aktuellen JG-Plan fi ndet Ihr auf der Webseite.)

 Eltern-Kind-Kreis
 30.03. / 27.04.
 15:30 - 17:00 Uhr
 im KiJuFaZ Döbeln

besondere EINLADUNGEN:

 3. April  Kinderkreuzweg parallel zum GoƩ esdienst
  am Karfreitag in Technitz
 5. April  FamiliengoƩ esdienste zu Ostern
   10:00 Uhr in Döbeln
   10:00 Uhr in Jahna

im Jahnatal
im Pfarrhaus Ostrau

Kinderkirche
Donnerstag

15:00-16:00 Uhr

Egal,
ob du klein, groß,

getauŌ  oder
ungetauŌ  bist -

hier bist du
willkommen!

Eure Maria Klupsch
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Vorstellung der KonĮ rmanden 2026

In diesem Jahr wollen sich konĮ rmieren lassen:
oben v.l.n.r.:

Elisa Friedrich, Alma Rädisch, Helene Lorenz, Georg Schlegel, Alwin Lohse
vorn v.l.n.r.:

Vanessa Baumung, Eileen Schulz, Lena Lormis, Marie Schrader,
Oskar Bähr, Nils Bennewitz, Amy Muva, Fine Nowak

biƩ e vormerken:
Vorstellungsgottesdienst ist am 26. April in Mochau

Der perfekte EinsƟ eg
zum Chorsingen:
Projektchor KonĮ rmaƟ on
Es gibt ihn auch in diesem Jahr wieder –
den Projektchor für die Konfi rmaƟ onsgot-
tesdienste.
Die perfekte Möglichkeit, um in die Welt 
des Chorsingens einzutauchen oder hinein 
zu schnuppern! Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, lediglich die Lust am gemein-
samen Singen.
Wir singen moderne, eingängige Lieder, 
die wir zu den Konfi rmaƟ onen am 10. Mai 
in Döbeln und am 24. Mai (Pfi ngstsonn-
tag) in Jahna singen werden. 
Weitere InformaƟ onen und Probentermi-
ne auf unserer Homepage u. auf Seite 28.
Ihr Kantor Markus Häntzschel
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Herzliche Einladung
zu den

Seniorenandachten
am MiƩ woch,

dem 4. März und 1. April,
um 14:00 Uhr

im Pfarrhaus Mochau

Herzliche Einladung
zur 

K i n d e r k i r c h e  im Jahnatal

donnerstags von 15:00 - 16:00 Uhr
im Pfarrhaus Ostrau.

Wir nehmen mit in unser Gebet:

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitte

unserem gedruckten Gemeindebrief)

Herzliche Einladung zum

FELD-, WALD- UND 
WIESENGOT TESDIENST

am 8. März in Mochau
Wir pfl ügen und wir streuen

Den Samen auf das Land;
Doch Wachstum und Gedeihen

Steht nicht in unsrer Hand.
So dichtet MaƩ hias Claudius vor 
fast 250 Jahren. Geändert hat 
sich daran bis heute nichts.
Was wir später ernten möchten, 
muss erst einmal keimen, wach-
sen und gedeihen.
Wir wollen GoƩ  um Segen biƩ en, 
für alles, was er für uns wachsen 
lässt, genauso wie für die zarten 
Pfl anzen der Hoī nung und Zuver-
sicht, die er in uns gesät hat.

WIR LADEN SIE
HERZLICH EIN:

Feiern Sie mit uns unseren ersten 
Feld-, Wald- und WiesengoƩ es-
dienst am 8. März um 10:00 Uhr 
in Mochau und blei-
ben Sie
zum Kirchenkaī ee
im Anschluss!

Christus spricht: Ich war tot und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel des Todes und  der Hölle. (OĪ  . 1,18)

GoƩ esdienst mit Krippenspiel
am Heiligen Abend in der Kirche Beicha

(Foto: S. Hagedorn)



An(ge)dacht8 Döbeln8

Wir nehmen mit in unser Gebet:

(Die Kasualien entnehmen Sie bitte
unserem gedruckten Gemeindebrief) 

Christus spricht: Ich war tot und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. (OĪ  . 1,18)

Ab dem 23. April ist jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr
Bibelstunde

mit Pfarrer Matysik
An neun NachmiƩ agen bis Johannis widmen wir uns jedes Mal

einem anderen Buch der Bibel, lesen und diskuƟ eren ausgewählte AbschniƩ e 
und holen uns InspiraƟ on für jeden Tag.

Seien auch Sie mit dabei!
Wir treī en uns immer im Lutherzimmer im Döbelner Pfarrhaus.

Anmeldung oder Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Auch Bibeln gibt es genug.

Termine:
23.04. / 30.04. / 07.05. / 14.05. (Himmelfahrt)

21.05. / 28.05. / 04.06. / 11.06. / 18.06.

Die Bibel – das Buch der Bücher.
Schlagen wir sie gemeinsam auf!

Liebe GoƩ esdienstbesucherinnen und 
-besucher der St. Nicolaikirche,
aufgrund der angespannten Haushalts-
lage ist unsere Kirchgemeinde zu spür-
baren Einsparungen gezwungen. Ein 
besonders großer Kostenpunkt sind die 
Heizkosten der St. Nicolaikirche: Rund 
14.000 Euro fallen hierfür jährlich an. 
Deshalb wird es in der Kirche in der Heiz-
periode bewusst etwas kühler bleiben, 
um Ausgaben zu senken und unsere Mit-
tel verantwortungsvoll einzusetzen.

Der GoƩ esdienst bleibt selbstverständ-
lich kostenlos und für alle oī en.
Damit wir ihn weiterhin in gewohntem 
Rahmen feiern und unsere Kirche erhal-
ten können, sind wir jedoch auf Ihre Un-
terstützung angewiesen – insbesondere 
durch Kollekten und das Kirchgeld. Für 
jedes MiƩ ragen und jedes fi nan-
zielle Zeichen der Verbunden-
heit danken wir Ihnen herz-
lich.
KiƩ y Heil u. Stefan Hagedorn

jedes MiƩ ragen und jedes fi nan-
erbunden-

rz-

FamiliengoƩ esdienst am 7. Dezember in der St. Nicolaikirche (Fotos: S. Kehlenbach)
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Info

Andachten im Seniorenheim 

Nordstraße 2 Fr, 20.03. / (April nicht) 9:30
über das Pfarramt

Andachten im Seniorenheim 

Unnaer Str. 24 Fr, 13.03. / (April nicht) 10:00

Friedensgebet montags 17:00 St. Nicolaikirche

SeniorennachmiƩag Di, 17.03. 14:30 Frau Rößger
Tel. 0162 5126 966

Seniorenkreis Di, 14.04. 14:30 über das Pfarramt

MännerstammƟsch
im "Döbelner Hof"

Do, 05.03. 19:00 Herr Bunde
Herr Girbig

Ehepaarkreis Di, 17.03. / 14.04. 19:30 über das Pfarramt

im KiJuFaZ (Zwingerstraße 35)

Bible Art Journaling Mo, 09.03. / 13.04. 19:00 Pfrn. Beuchel und
Stephanie Hagedorn

SƟllbegegnung Di, 03.03. / 07.04. 9:30 KersƟn Maaß 
Tel. 0157 5441 9451

Eltern-Kind-Kreis 
Rasselbande Mo, 30.03. / 27.04. 15:30 Diakonin Hagedorn

KonĮrmandentage 
Klasse 8

Sa, 14.03. / 25.04. 
in Mochau Pfrn. Beuchel und

Diakonin HagedornKonĮrmandentag 
Klasse 7

voraussichtlich
09.05. KiJuFaZ

- Hauskreis im KiJuFaZ  (über Herrn M. Kaiser, Tel. 0177 5247 376)
- Bibelgesprächskreis    (Frau J. Sparmann, Kontakt über das Pfarramt)
- Bibelgesprächskreis für Frauen am NachmiƩag 

                                                                                 (über Frau I. Rößger, Tel. 0162 5126 966)
- Hauskreis Junge Erwachsene (Kontakt: hauskreis.doebeln@gmx.de)

HAUS-

KREISE

19:30 Uhr
Katholische

Kirche
St. Johannes

Döbeln
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Herzliche Einladung

für
Sonntag, 1. März,

10:00 Uhr,
Kirche Hof

GoƩ esdienst für Klein und Groß
Ab 9:30 Uhr

Kirchenkaffee!

Konzerteinladungen
Sonnabend, 7. März,

17:00 Uhr, Kirche Jahna
"Der Mond, die Katze und all das"

Lieder vom Aufwachen und Träumen, von Liebe und Zuversicht

mit dem Duo Ute und Andreas Zöllner

Sonntag, 19. April,
17:00 Uhr, Kirche Jahna

Konzert mit dem Männerchor Schönfeld

Wir laden alle Frauen - 
aber auch die Männer 
und Kinder zum Welt-
gebetstag ein.

Freitag, 6. März, 
18:30 Uhr,
Räume
der Feuerwehr Hof

GoƩ esdienst für Klein & Groß
am 25. Januar in der Kirche Jahna

(Fotos: K. Fritzsche)
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Wir nehmen mit in unser Gebet:

Herzliche Einladung zu den

Seniorenandachten
am Dienstag, dem 3. März und 31. März,

jeweils um 14:00 Uhr
im Vereinshaus des Heimatvereins Jahna (alte Feuerwehr)

FahrdiensƟ nfo: Sie wollen gern kommen, benöƟ gen aber einen Fahrdienst?
Dann rufen Sie uns bis MontagvormiƩ ag an: Pfarrbüro Ostrau  034324 21952

Herzliche Einladung zur 

K i n d e r k i r c h e

im Jahnatal

donnerstags von 15:00 – 16:00 Uhr
im Pfarrhaus Ostrau.

Krippenspiele am Heiligen Abend in Zschaitz & Jahna (Fotos: K. Fritzsche & A.-M. Beuchel)

(Die Kasualien entnehmen Sie bitte
unserem gedruckten Gemeindebrief) 

Christus spricht: Ich war tot und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. (OĪ  . 1,18)
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Herzliche Einladung zu besonderen Gottesdiensten
am Sonntag, 8. März, 10:00 Uhr, Kirche Ziegra

GoƩesdienst zum Weltgebetstag

am Ostersonntag, 5. April, 7:00 Uhr, Kirche Ziegra
Auferstehungsfeier

(Fotos vom Heiligen Abend in Ziegra und in Technitz von R. Hänel & S. Kehlenbach)

Am Sonnabend, dem 11. April und 18. April jeweils ab 9:00 Uhr
in der Kirche Technitz
mit Wiedereinräumen der Kirche nach den Baumaßnahmen.

Am Sonnabend, dem 2. Mai, ab 9:00 Uhr
in der Kirche Ziegra
mit Kirchen- und Gartenputz.

Putzutensilien biƩe mitbringen - Danke!

Einladung  zum  Kirchenputz

am Sonnabend, dem 25. April,
16:00 Uhr in der Kirche Ziegra

27. Konzert der Reihe

**Ziegraer Sternstunde**
"Akkordeonata Elbflorenz"

aus Dresden
Leitung: Veronika Wende

(siehe auch Seite 4)
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Ort

Andacht im Seniorenhaus
(Andachtsraum) Fr, 06.03. / (April nicht) 10:00 Pfrn. Heyroth

Seniorenkreis Mi, 18.03. / 15.04. 14:30 Luise Patzig
Tel. 03431 611 759

Hauskreis Technitz 09.04. 19:30
Fam. Nöbel
(Infos: Ute Behrisch
Tel. 0178 3636 367)

Hauskreis Masten Do, 14-täglich 19:30 Familie Creutz
Tel. 03431 617 985

Hauskreis
Patzig/Schubert Di, ungerade Woche 20:00 Sophia Patzig

Tel. 0157 7683 0412

Kinder- u. Jugendarbeit im Pfarrhaus Technitz:

Kirchenmäuse (Kl. 1-2) 05.03. / 19.03.
16.04. / 30.04. 15:00 im Pfarrhaus

Jungschar (Klassen 3-5) 12.03. / 26.03. / 23.04. 15:00 im Pfarrhaus

KonĮ rmanden-
unterricht (Kl. 7-8) siehe Seite 9  (DL Termine) 

Wir nehmen mit in unser Gebet:

(Die Kasualien entnehmen Sie bitte
unserem gedruckten Gemeindebrief) 

Christus spricht: Ich war tot und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. (OĪ  . 1,18)
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01. März

Reminiszere
Kollekte:
Missionarische
Öī entlichkeits-
arbeit

10:00 Uhr St. Jacobikirche
GoƩ esdienst

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr Kirche Hof
GoƩ esdienst für Klein & Groß

Pfrn. Beuchel &
Maria Klupsch

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und DankgoƩ esdienst GD-Team

06. März
Freitag

18:30 Uhr Feuerwehr Hof
Weltgebetstag WGT-Team

19:30 Uhr Kath. Kirche St. Johannes
Weltgebetstag WGT-Team

08. März
Okuli
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Zschochau
GoƩ esdienst Pfr. Matysik

10:00 Uhr Kirche Mochau
ErntebiƩ goƩ esdienst Pfr. Matysik

10:00 Uhr St. Jacobikirche
LektorengoƩ esdienst Andreas Pelz

10:00 Uhr Kirche Ziegra
GoƩ esdienst zum Weltgebetstag WGT-Team

12. März
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

15. März
Lätare
Kollekte:
Lutherischer
Weltdienst

10:00 Uhr Kirche Jahna
GoƩ esdienst Pfr. Matysik

10:00 Uhr St. Jacobikirche
BläsergoƩ esdienst

Lektor
Johann Marks

22. März
Judika
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Ostrau
LektorengoƩ esdienst

Torsten 
Schmidt

08:30 Uhr Kirche Zschaitz
GoƩ esdienst

Pfr. Matysik &
Yvonne Seidel

10:00 Uhr Kirche Technitz
GoƩ esdienst Pfr. Matysik

10:00 Uhr St. Jacobikirche
LektorengoƩ esdienst

Torsten 
Schmidt
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26. März
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

29. März
Palmsonntag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Regionaler
GoƩ esdienst Pfrn. Beuchel

02. April
Grün-
donnerstag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

11:00 Uhr Kirche Technitz
Passionsandacht

Diak. Hagedorn
u. Frau Dierks

19:00 Uhr Gemeindesaal Ostrau
PassionsgoƩ esdienst Pfrn. Beuchel

19:00 Uhr St. Jacobikirche
PassionsgoƩ esdienst
mit Tischabendmahl

Pfr. Matysik

03. April
Karfreitag
Kollekte:
Sächsische
Diakonissen-
häuser

10:00 Uhr Kirche Technitz
GoƩ esdienst

Prädikant
Girbig

14:30 Uhr Kirche Hof
GoƩ esdienst Pfr. Matysik

14:30 Uhr St. Nicolaikirche
GoƩ esdienst Pfrn. Beuchel

05. April
Oster-
sonntag
Kollekte:
Jugendarbeit

06:00 Uhr Niederfriedhof Döbeln
Osterandacht Pfr. Matysik

07:00 Uhr Kirche Ziegra
Auferstehungsfeier

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr Kirche Jahna
FamiliengoƩ esdienst

Pfrn. Beuchel &
Maria Klupsch

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
FamiliengoƩ esdienst

Diakonin
Hagedorn

06. April
Ostermontag

10:00 Uhr Kirche Simselwitz
GoƩ esdienst Pfr. Matysik

09. April
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

Pfr. Matysik
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12. April
Quasimodo-
geniƟ 
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Mochau
GoƩ esdienst

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
GoƩ esdienst

Prädikant
Girbig

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und DankgoƩ esdienst GD-Team

13. April
Montag

10:00 Uhr Kirche Technitz
SchulgoƩ esdienst

Pfr. Matysik &
Frau Dierks

16. April
Donnerstag

15:00 Uhr St. Jacobikirche
KindergartengoƩ esdienst Pfrn. Beuchel

19. April
Misericordias
Domini
Kollekte:
Posaunen-
mission

08:30 Uhr Kirche Beicha
GoƩ esdienst Pfr. Matysik

08:30 Uhr Kirche Zschochau
LektorengoƩ esdienst

Torsten
Schmidt

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
GoƩ esdienst Pfr. Matysik

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
LektorengoƩ esdienst

Torsten
Schmidt

23. April
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

26. April
Jubilate
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr Kirche Mochau
Regionaler
GoƩ esdienst
mit Vorstellung der Konfi rmanden

Konfi rmanden

03. Mai
Kantate
Kollekte:
Kirchenmusik

08:30 Uhr Kirche Simselwitz
GoƩ esdienst Pfr. Matysik

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
GoƩ esdienst Pfr. Matysik

10:00 Uhr Kirche Ostrau
LektorengoƩ esdienst Yvonne Seidel

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und DankgoƩ esdienst GD-Team
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Liebe Gemeinde, um mit Ihnen zu tei-
len, was für Themen der Kirchenvor-
stand bearbeitet, werden Sie zukünŌ ig 
im Gemeindebrief und auf der Inter-
netseite (unter „Gemeindeleben – Kir-
chenvorstand“) fortlaufend wieder eine 
Zusammenfassung relevanter Themen 
fi nden. 
In den Sitzungen November und Dezem-
ber ging es um die Kirchenvorstandwah-
len dieses Jahr. Der Kirchenvorstand hat 
entschieden, dass der neue Kirchenvor-
stand kleiner sein wird. ZukünŌ ig wer-
den 12 Mitglieder + Pfarrpersonen die 
Kirchgemeinde leiten. Von diesen 12 
sollen 8 gewählt und 4 berufen werden. 
Wer sich für dieses Amt interessiert, 
möge sich biƩ e melden.
Es wurde beschlossen, dass Herr Roß-
berg auch nach seinem EintriƩ  in den 
Ruhestand noch ein paar Monate den 
Friedhof unterstützt und den Übergang 
für unseren neuen Friedhofsleiter be-
gleitet. Außerdem soll eine Saisonstel-
le für gärtnerische Arbeiten auf dem 
Friedhof in Döbeln eingerichtet wer-
den.
Im Zusammenhang mit verschiedenen 
Baumaßnahmen wurde über Finanzie-
rung und Vergabe an Firmen entschie-
den. Größere Baumaßnahmen sind: 
FerƟ gstellung des Pfarrhauses Tech-
nitz, neue Elektroanlage in der Kirche 

Technitz, Sicherungsmaßnahmen in der 
Kirche Ostrau, Renovierungsarbeiten 
in der Kirchenbibliothek (sogenannte 
„Heimlichkeit“) in der St. Nicolaikirche 
in Döbeln.
Es wurde der Haushalt für das Jahr 2026 
beschlossen. Um den Haushalt rund zu 
kriegen, mussten Gelder aus den Rück-
lagen genutzt werden und an verschie-
denen Stellen Sparmaßnahmen ergrif-
fen werden. Unsere Einnahmen gehen 
zurück (z.B. aufgrund weniger Gemein-
demitglieder), während unsere Ausga-
ben steigen (z.B. Kosten zum Erhalt der 
Kirchen und Häuser).
Mit dem Dienstbeginn von Pfarrer Ma-
tysik wurden die Arbeitsbereiche des 
Pfarrteams überdacht und vorgestellt. 
Ein Aspekt ist dabei, dass wir die so-
genannten Seelsorgebezirke aufgeteilt 
haben: Beicha-Mochau, Simselwitz und 
Technitz-Ziegra betreut Pfarrer Matysik, 
Jahnatal betreue ich, Döbeln betreuen 
wir beide. Seelsorgeanfragen, die über 
die Gemeindebüros gestellt werden, 
werden nach diesem Prinzip beant-
wortet. Aber auch unabhängig von den 
Bereichen darf sich an die gewünschte 
Pfarrperson gewandt werden.

Pfarrerin Anne-Marie Beuchel,
Vorsitzende des Kirchenvorstandes

Januar 2026

Bericht des Kirchenvorstandes

                      Beicha-Mochau                       Döbeln                       Jahnatal                       Technitz-Ziegra

mit
besonderer
Kirchen-
musik

besonderer
mit
Heiligem
Abend-
mahl

mit
Kinder-
goƩ es-
dienst

mit ZWEI
KindergoƩ es-
dienst-
gruppen
(0-3 und 4-12 Jahre)

KindergoƩ es-
mit
Kirchen-
kaī ee
(vor oder nach
dem GoƩ esdienst)

Falls Sie eine Miƞ ahrgelegenheit zum GoƩ esdienst benöƟ gen, melden Sie 
sich biƩ e zu den Sprechzeiten in den Gemeindebüros (siehe Seite 26/27).

Sie haben Lust, unsere Kirchgemeinde mit zu gestalten und zu leiten?
Dann melden Sie sich gerne für unser höchstes Gremium

bei Pfarrerin Beuchel.
Wir suchen Kandidaten*innen für die Wahl!

Kirchenvorstandswahl im September

zum GoƩ esdienstplan:
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Ein Jahr mit vielen informaƟ ven und 
vielseiƟ gen Gemeindebriefen ist vorü-
ber und ein Neues beginnt.
Ich möchte mich im Namen des Kir-
chenvorstandes und aller Mitarbeiten-
den für das Erstellen, Vertei-
len und das rege Interesse 
ganz herzlich bedanken.
Damit so ein Gemein-
debrief entstehen kann, 
bedarf es zahlreicher Zuar-
beiten, ständiger Planung der 
Veranstaltungen und letztend-
lich der Erstellung des Layouts 
und des Druckes.
Um auch weiterhin 6 x jährlich diese 
miteinander verbindenden Gemein-
debriefe erstellen zu können, biƩ e ich 
Sie alle um eine Spende von 6,00 Euro 
(entspricht 1,00 Euro pro Ausgabe). 

Die Spende kann auf folgende Weise 
geleistet werden:
In den Bereichen Beicha-Mochau und 
Jahnatal kann die Spende direkt an 
den Gemeindebriefausträger überge-
ben werden oder Sie überweisen eine 

Spende (siehe unten)
In den Bereichen Döbeln 

und Technitz-Ziegra kann 
die Spende gemeinsam 
mit dem Kirchgeld ge-
geben werden oder Sie 

überweisen unter dem Ver-
wendungszweck "Gemein-

debrief"    auf unser Spenden-
konto: DE33 8606 5468 0330 0090 47, 
BIC: GENODEF1DL1, VR-Bank MiƩ el-
sachsen.

Vielen Dank
Ihre Angela Tanner

ertei-
esse 

ann, 
Zuar-

beiten, ständiger Planung der 
tztend-

des Layouts 

ben werden oder Sie 
Spende (siehe unten)

In den Bereichen Döbeln 

wendungs

Guten Tag,
ich möchte mich Ihnen heute als neuer Friedhofs-
verwalter vorstellen. 
Ich werde diese Aufgabe ab 1. April 2026 von mei-
nem Vorgänger Herrn Roßberg übernehmen.
Mein berufl icher Werdegang startete ganz klassisch 
mit einer Lehre zum LandschaŌ sgärtner. Nach mei-
ner Lehre arbeite ich im Garten- und LandschaŌ s-
bau, der Baumpfl ege, dem Forst und der Grünan-
lagenunterhaltung. Im Laufe dieser Zeit absolvierte 
ich meine Meister-/Technikerausbildung in Dresden 
und spezialisierte mich immer mehr hin zur Grünan-
lagenunterhaltung.
In meiner Freizeit ist es der eigene Garten, in welchem ich immer wieder auŌ anke 
und KraŌ  fi nde. Des Weiteren bin ich ein absoluter OldƟ mer-Fan und begeisterter 
Tourengeher mit dem Schwerpunkt Alpen.
Bei Fragen, Anregungen und Wünschen zur Pfl ege und Gestaltung sowie der Wei-
terentwicklung unserer Friedhöfe würde ich gern mit Ihnen ins Gespräch kommen.

Gerhard Börner

Vorstellung des neuen Friedhofsverwalters

Stellenausschreibung
Wir suchen für unseren Niederfriedhof in Döbeln 

Friedhofsmitarbeiter (m/w/d)
Umfang 40 % (15,6 Wochenstunden) befristet vom 01.04.2026 bis 30.11.2026

Bewerbungen biƩ e bis 15.03.2026
an Ev.-Luth. Pfarramt, Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln

Gemeindebrief
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Ab dem 23. April ist jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr
Bibelstunde

mit Pfarrer Matysik
An neun NachmiƩagen bis Johannis widmen wir uns jedes Mal

einem anderen Buch der Bibel, lesen und diskuƟeren ausgewählte AbschniƩe 
und holen uns InspiraƟon für jeden Tag.

Seien auch Sie mit dabei!
Wir treīen uns immer im Lutherzimmer im Döbelner Pfarrhaus.

Anmeldung oder Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Auch Bibeln gibt es genug.

Termine:
23.04. / 30.04. / 07.05. / 14.05. (Himmelfahrt)

21.05. / 28.05. / 04.06. / 11.06. / 18.06.

Die Bibel – das Buch der Bücher.
Schlagen wir sie gemeinsam auf!

Rückblick: Regionaler FamiliengoƩesdienst

Regionaler FamiliengoƩesdienst 
mit Taufgedächtnis
und der Verabschiedung des
langjährigen Friedhofsverwalters 
Siegfried Roßberg in den
wohlverdienten Ruhestand
am 18. Januar
in der St. Jacobikirche

(Fotos: S. Hagedorn)
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Amtseinführung von Pfarrer Tobias Matysik

Ein Dankeschön aus der JVA Waldheim
Liebe Gemeinde,
Weihnachten mit Familie und Freunden zu feiern ist für viele Menschen selbstver-
ständlich.
Für uns Insassen der JVA ist das leider nur bedingt möglich. Wir wurden für unser 
Fehlverhalten zurecht verurteilt. Deshalb verbringen wir Weihnachten in unseren 
Zellen. Ihre Grußkarten wurden uns am ersten Feiertag nach dem GoƩ esdienst 
überreicht. Ein Zeichen, dass wir nicht vergessen sind und Sie an unserer SituaƟ on 
Anteil nehmen.

DANKE für Ihre Zeit, DANKE für die liebevolle Gestaltung, DANKE für
den Zuspruch, DANKE für die kleinen Zugaben, DANKE für Ihr Interesse.

Wir möchten Ihnen ein gesegnetes Jahr 2026 wünschen.
Die Teilnehmer des GoƩ esdienstes am 25.12.2025 in der JVA Waldheim

Feierliche Amtseinführung
von Pfarrer Tobias Matysik

am 1. Advent
in der St. Nicolaikirche

(Fotos: K. Heil & S. Kehlenbach)
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Liebe Gemeinde Döbeln,
Herzliche Grüße an euch alle
im kostbaren Namen unseres Herrn und ReƩ ers Jesus Christus.
Wir danken GoƩ  fortwährend für euch, für eure Liebe, Gebete und die 
Unterstützung, die ihr unserer Gemeinde im Laufe der Zeit gegeben habt. 
Es ist zuƟ efst ermuƟ gend zu wissen, dass wir von Glaubensgeschwistern in 
Erinnerung behalten und unterstützt werden, selbst über Grenzen hinweg.
Ich möchte ein kurzes Update über die laufende Arbeit hier teilen sowie 
einige Gebetsanliegen, die wir demüƟ g vor euch bringen.
**1. Unterstützung für die Kinderbildung**
Durch GoƩ es Gnade läuŌ  unser Unterstützungsprogramm weiter, und der-
zeit sind zwei Kinder in der Schule eingeschrieben – eines in der Oberstufe 
(Form Three) und ein weiteres in der driƩ en Klasse. Darüber hinaus gibt es 
mehrere andere bedürŌ ige Kinder, deren Eltern oder ErziehungsberechƟ g-
te nicht in der Lage sind, ihre täglichen Bedürfnisse vollständig zu decken. 
Wie auf den beigefügten Bildern zu sehen ist, bemühe ich mich nach bes-
ten KräŌ en zu helfen, obwohl die Bedürfnisse größer sind, als ich allein 
bewälƟ gen kann. Viele dieser Kinder besuchen die Schule nur gelegentlich 
aufgrund mangelnder Unterstützung, doch Bildung bleibt eine wesentliche 
Grundlage für ihre ZukunŌ  und für das Wohl der GemeinschaŌ . 
**2. Bereitstellung der Grundbedürfnisse und Schulbesuch** 
Wir biƩ en demüƟ g um Gebete und jede mögliche Unterstützung zur De-
ckung der Grundbedürfnisse der Kinder, einschließlich Nahrung, schulischer 
Anforderungen und regelmäßiger Schulbesuche. Dies würde sehr dazu 
beitragen, sicherzustellen, dass mehr Kinder regelmäßig und mit Würde die 
Schule besuchen können. 
**3. Fortgesetzte Gebete und PartnerschaŌ en** 
Wir sind aufrichƟ g dankbar für alle bisher erhaltene Unterstützung und 
Spenden in dieser Zeit. Euer fortwährender Dienst an der Menschheit ist 
wahrhaŌ iger Dienst an GoƩ . Wir vertrauen auf GoƩ es perfektes Timing und 
bleiben hoī nungsvoll, dass Er weiterhin gemäß Seinem Willen und durch 
die Herzen Seiner Menschen versorgt. 
Die EvangelisaƟ onsarbeit läuŌ  weiterhin, und wir danken GoƩ  für das, was 
Er im Leben Seines Volkes bewirkt. 
Wir erleben weiterhin geistliches Wachstum, ErmuƟ gung und erneuerte 
Hoī nung, wenn das Wort GoƩ es geteilt wird. Diese Momente erinnern uns 
daran, dass das Evangelium das größte Geschenk ist, das wir anbieten kön-
nen, besonders in schwierigen Zeiten. Die GemeinschaŌ  ist zuƟ efst dankbar 
für die Unterstützung, die Sie immer gegeben haben, sowohl geistlich als 
auch materiell. Ihre Großzügigkeit hat vielen Menschen ein Lächeln ins Ge-
sicht gezaubert und Hoī nung dort gebracht, wo sie dringend benöƟ gt wur-
de. Sie sind immer mit oī enen Armen willkommen, und Ihre PartnerschaŌ  
bleibt für viele Familien ein Segen. Wir biƩ en Sie freundlich, uns weiterhin 
in Ihren Gebeten zu gedenken, während wir dienen, vertrauen und im Glau-
ben wandeln. Möge der Herr Sie reichlich segnen, Ihre Güte belohnen und 
die Arbeit Ihrer Hände stärken. 

Mit herzlicher Dankbarkeit und Liebe in Christus,
**Debby**

Post aus Kenia
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Rückblick: Abendmahlskurs für Kinder
Warum feiern wir im GoƩ esdienst 
manchmal Abendmahl und was hat das 
mit GemeinschaŌ , Buße und Vergebung 
zu tun? Was sind das für Bilder auf der 
kleinen HosƟ e und warum ist der Kelch 
so schwer?
Mit diesen Themen haben wir uns an 
2 Tagen im Abendmahlskurs für Kinder 
beschäŌ igt und dabei ganz viele ver-
schiedene Entdeckungen gemacht und 
Fragen beantwortet bekommen. Wir 
haben gespürt, wie sich Schuld anfüh-
len kann, wie schön es ist, GemeinschaŌ  
zu erleben sowie Dinge miteinander zu 
teilen. Und wir haben versucht zu ver-
stehen, wie groß GoƩ es Liebe zu jedem 
von uns sein muss.

Das war eine tolle Zeit und über viele 
Dinge haben nicht nur die Kinder ge-
staunt, sondern auch wir Erwachsenen, 
denn dieses Thema haben wir zuletzt in 
unserer Konfi rmandenzeit behandelt, 
die nun doch schon etwas zurückliegt.  
 Ihr erstes Abendmahl er-
lebten unsere Kinder in einem ganz be-
sonderen FestgoƩ esdienst, in dem ihr 
eigens hergestellter Altarschmuck zum 
Einsatz kam und sie zum ersten mal die 
Hände hinreichen durŌ en, um dieses 
besondere Brot und den SaŌ  zu emp-
fangen.
Vielen Dank für diese wertvollen, auf-
schlussreichen Stunden in Gemein-
schaŌ . S. Metzner (Fotos: A.-M. Beuchel)
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Die Zeit der Weihnachtsbäume ist nun wahrlich 
schon lange vorbei. Einige „fl iegen“ schon gleich 
nach Silvester aus der Stube, wenige halten sich 
bis zum 2. Februar. Warum also jetzt noch ein Be-
richt von einem Weihnachtsbaum, wo sich doch alle 
nach Narzissen und Tulpen sehnen? Nun ja, weil sie 
die kurze Geschichte von einer kleinen Gruppe em-
siger Kinder erzählt, die seit einem Schulhalbjahr 
im AG- Format „GaLa- Bau und Pfl ege“ in unse-
rem Lernraum akƟ v ist. Jede AG beginnt mit einer 
kleinen Dienstbesprechung und der „AuŌ ragser-
teilung“, wie in einer Firma und dann geht’s los – 
angepackt, zurückgeschniƩ en, gepfl anzt, gereinigt 
– und gefällt! So haƩ en wir in der zurückliegenden 
Weihnachtszeit tatsächlich die Möglichkeit, eine 
Kiefer, unseren Weihnachtsbaum, mit den Kindern 
zu ernten. Also – Achtung – Baum fällt! 
Die Kinder lieben es, anzupacken, was „RichƟ ges“ zu 
machen und dabei „ihrer Hände Werk“ zu sehen –
auch wenn das manchmal noch einige Wochen 
dauert – aber die Zwiebeln der Frühblüher waren 
pünktlich vor dem 1. Frost im November im Boden – 
den Rest, den macht dann unser großer Freund und 
wir werden nicht nur im Frühling staunen und Ihm 
dafür die Ehre geben!

Herzliche Frühlingsgrüße wünschen die Kinder
von „GaLa- Bau und Pfl ege“

Achtung – Baum fällt!
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Kirchenmusikdirektor Michael Pöche, der 
von 1985 bis 2001 hier in Döbeln als Kan-
tor wirkte, wurde am 14. Dezember 2025 
in der St. Marienkirche in Kamenz in den 
Ruhestand verabschiedet.
Er hat gemeinsam mit seiner Frau Angeli-
ka hier in der Kirchgemeinde Döbeln vieles 
bewirkt. Ihm ist es mit zu verdanken, dass 
unsere Orgel restauriert wurde und jetzt 
im Zustand und der SƟ mmung der Erbau-
ung im Jahr 1929 erklingt. In den 90ziger 
Jahren war sie durch einen großen Wasser-
schaden kaum noch spielbar und es wurde 
überlegt, sie auszutauschen. Neben ande-
ren Umständen war es auch sein Verdienst, 
dass sie saniert wurde.
Helmut Bunde (Foto: MaƩ hias Schumann)

  IMPRESSUM:
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Gestaltung: Sabine Brendler
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Aufl age: 2140 Stück, der Gemeindebrief erscheint sechsmal jährlich
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  Alle Fotos & Grafi ken ohne Quellenangabe: Kirchgemeinde,
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Hinweis:  Wir müssen in unseren Texten nicht alle Geschlechter auff ühren um zu zeigen,  
  dass wir alle Menschen gleichbehandeln – für uns ist das selbstverständlich!  
  Um die Lesbarkeit zu vereinfachen, wird deshalb auf die zusätzliche Nennung
  von weiblichen und diversen Formen sowie auf den Gender*Stern verzichtet.  
  Die von uns verwendete männliche Form ist geschlechtsunabhängig zu   
  verstehen.

  RedakƟ onsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 25.02.2026

EIN PERSÖNLICHES GESPRÄCH ...
Wenn die Seele weint, wenn Wege gesucht werden, wenn Neues beginnen 
soll, wenn Altes abgelegt werden muss, wenn Schuld vergeben werden soll, 
wenn Sorgen oder Angst bedrängen, … dann sind wir gerne für Sie da.

Weil Sie uns wichƟ g sind, haben wir Zeit für Sie.
Sprechen Sie uns an oder vereinbaren Sie telefonisch ein Treī en mit uns:

          Pfarrerin Anne-Marie Beuchel .........   0176 2127 3166
           Pfarrer Tobias Matysik ...................   0176 2127 3164

Verabschiedung in den Ruhestand in Kamenz
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Döbeln
Pfarramt: Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln,  (03431) 710 157

Mitarbeitende: Katrin Poppitz und ChrisƟne Richter

Öīnungszeiten:
Mo., Do. und Fr.
Di. ......................
Mi. .....................  

09:00 - 12:00 Uhr 
09:30 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr
geschlossen

Niederfriedhof:
Am Viadukt 7, 04720 Döbeln 
 (03431) 702 945  /  �� friedhof.doebeln@evlks.de 
Friedhofsverwalter: Siegfried Roßberg

Öīnungszeiten 
der Verwaltung:
... des Friedhofes:

Mo., Mi., Do., Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Di. ...................... 08:00 - 12:00 und 15:00 bis 16:30 Uhr 
März bis Okt.: 07:00 - 20:00 Uhr / Nov. bis Feb.: 08:00 - 17:00 Uhr

Evangelischer 
Kindergarten 
St. Florian

An der Jacobikirche 4, 04720 Döbeln 
 (03431) 710 122  /  �� kiga.doebeln@evlks.de 
Leiterin: Ute Behrisch

Jahnatal
Gemeindebüro: Kirchstraße 9, 04749 Jahnatal OT Ostrau,  (034324) 21952

Mitarbeitende:
Verwaltung:  Angela Tanner      
Friedhof:      Virginie Weber
                                                                                

 0176 2129 0850
 0171 4995 314
��   Friedhof.Jahnatal@evlks.de

Öīnungszeiten: Verwaltung: ..............    Di.   10:00-12:00 / Do. 08:00-12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung:   Mo. 14:00-16:00

Technitz-Ziegra
Gemeindebüro: Westewitzer Str. 9, 04720 Döbeln OT Technitz,  (03431) 612 525   

Mitarbeitende: Verwaltung:  Angela Tanner
Friedhof:      Virginie Weber

 0176 2129 0850
 0171 4995 314

Öīnungszeiten: Verwaltung: .............. Mo. 11:00 - 12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung: Do.  13:00 - 16:00 Uhr

Website: www.kirchgemeinde-doebelner-region.de
E-Mail-Adresse: kg.doebelner-region@evlks.de

Beicha-Mochau
Gemeindebüro: Kirchstraße 7, 04720 Döbeln OT Mochau,  (03431) 702 942

Mitarbeitende: Verwaltung:   Angela Tanner       0176 2129 0850
Friedhof:       Katrin Pöhlich      0176 2127 5945

Öīnungszeiten: Verwaltung: jeden 1. Mo. im Monat 7:00 - 10:00 Uhr u. n. Vereinbarung
Friedhofsverwaltung: jeden 1. Do. im Monat 14:00 - 16:00 Uhr



Wichtiges in Kürze 27Ihre Ansprechpartner 27

Bankverbindungen
Allgemeines der Kirchgemeinde:
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land
IBAN: DE62 3506 0190 1670 4090 20 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund
Kirchgeld:
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Döbelner Region
IBAN: DE40 3506 0190 1609 6000 19 / BIC: GENODED1DKD / KD Bank Dortmund
Spenden und weitere Zahlungsangelegenheiten:
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Doebelner Region
IBAN: DE33 8606 5468 0330 0090 47 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank MiƩ elsachsen
Friedhofsangelegenheiten der Döbelner Region:
Zahlungsempfänger: Friedhofsverwaltung Doebelner Region
IBAN: DE58 8606 5468 0330 0091 79 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank MiƩ elsachsen
Evangelischer Kindergarten St. Florian:
Zahlungsempfänger: Kindergarten St. Florian Doebeln
IBAN: DE95 8606 5468 0001 1917 05 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank MiƩ elsachsen
Verein zur Erhaltung der St. Nicolaikirche:
Zahlungsempfänger: Verein zur Erhaltung der Stadtkirche St. Nicolai Doebeln e.V.
IBAN: DE88 8606 5468 0330 0390 00 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank MiƩ elsachsen
Kirchenbauverein Technitz:
Zahlungsempfänger: Förderverein zur Erhaltung der Ev. Kirche zu Technitz e.V.i.G.
IBAN: DE77 8606 5468 0001 0326 58 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank MiƩ elsachsen

Mitarbeitende im Verkündigungsdienst

Pfarrerin
Anne-Marie Beuchel

 0176 2127 3166
��  anne-marie.beuchel@evlks.de

Pfarrer
Tobias Matysik

 0176 2127 3164
��   tobias.matysik@evlks.de

Gemeindepädagogin
Stephanie Hagedorn

 (03431) 6081 604
��  stephanie.hagedorn@kirchgemeinde-doebelner-region.de

Gemeindepädagogin
Maria Klupsch

 0160 9095 0915
��  maria.klupsch@evlks.de

Kantor
Markus Häntzschel

 (03431) 5889 687
��  markus.haentzschel@kirchgemeinde-doebelner-region.de

Prädikant
MaƩ hias Girbig

 (03431) 571 560
��  meg22751@gmail.com

Prädikant
Arndt Kretzschmann

 (03431) 710 157 (über das Pfarramt Döbeln)
��  kg.doebelner-region@evlks.de
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